
Êóðñ 4, óðîê 21: Kohle - das schwarze Gold.

Âåäóùèé

Äîðîãèå ðàäèîñëóøàòåëè! Ñåãîäíÿ Âû

óñëûøèòå 21 óðîê ÷åòâ¸ðòîé ÷àñòè ðàäèî-

êóðñà. Íà ïðîøëîì çàíÿòèè ìû ðàññêà-

çàëè Âàì î ãîðíîé âåðøèíå Áðîêêåí â

Ãàðöå. Ãåéíå ñðàâíèë õàðàêòåð ýòîé ãîðû

ñ õàðàêòåðîì íåìöåâ. Ãåðîè íàøåãî

ðàäèîêóðñà îòïðàâèëèñü ê âåðøèíå

Áðîêêåíà íà óçêîêîëåéêå, ñ÷èòàÿ, ÷òî ýòî

óäîáíåå, ÷åì ïåøêîì... Ïîñëóøàéòå åù¸

ðàç ýòè äâà âûñêàçûâàíèÿ. Îáðàòèòå

âíèìàíèå íà ñðàâíåíèÿ ñ "wie" è "als".

Andreas
Der Brocken ist so verrückt wie die Deutschen.

Fahrer
Mit unserer Bahn ist es bequemer als zu Fuß.

Âåäóùèé

Ñåãîäíÿ â öåíòðå âíèìàíèÿ íàøåãî óðîêà

- áóðûé óãîëü. Óðîê íàçûâàåòñÿ "Kohle -

das schwarze Gold" - "Óãîëü - ÷¸ðíîå

çîëîòî". Â âîñòî÷íîé ÷àñòè Ãåðìàíèè

áóðûé óãîëü äîáûâàþò äî ñèõ ïîð.

Âî âðåìåíà ÃÄÐ åãî äîáûâàëè â îãðîì-

íûõ êîëè÷åñòâàõ, ñ 1990 ãîäà äîáû÷à

ñîêðàòèëàñü âïîëîâèíó. Îòêðûòàÿ ðàç-

ðàáîòêà óãîëüíûõ çàëåæåé ïðèâîäèò ê

âîçíèêíîâåíèþ ì¸ðòâûõ ëàíäøàôòîâ,

ïîõîæèõ íà ëóííûå (Mondlandschaften).

Âîò ÷òî îá ýòîì ðàññêàçûâàåò Àíäðåàñ:

Andreas
Waren Sie schon einmal auf dem Mond? Nein?

Ich auch nicht. Aber so wie die Landschaft hier

muß es auf dem Mond sein - kilometerweit

kein Baum, kein Haus, nichts, nur Mondland-

schaften. Wenn ich es nicht mit meinen eigenen



Augen sehen würde, würde ich es nicht

glauben. Wo ich bin? Ich bin in einem Gebiet,

wo seit über 100 Jahren Braunkohle abgebaut

wird - ohne Rücksicht auf die Menschen und

die Natur.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ íà÷èíàåò ñ âîïðîñà, áûâàëè ëè

Âû óæå íà Ëóíå (auf dem Mond).

Andreas
Waren Sie schon einmal auf dem Mond?

Âåäóùèé

Âîïðîñ, êîíå÷íî, ÷èñòî ðèòîðè÷åñêèé.

Àíäðåàñ ïðîñòî õî÷åò ñêàçàòü, ÷òî

ëàíäøàôò, êîòîðûé ïðîñòèðàåòñÿ ïåðåä

íèì, ïîõîæ íà ëóííûé.

Andreas
Aber so wie die Landschaft hier muß es

auf dem Mond sein.

Âåäóùèé

Íà ðàññòîÿíèè ìíîãèõ êèëîìåòðîâ - íè

äåðåâöà, íè çäàíèÿ. Îäíè ëóííûå ëàíä-

øàôòû.

Andreas
Kilometerweit kein Baum, kein Haus - nichts -

nur Mondlandschaften.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ ïîòðÿñ¸í: "Åñëè áû ÿ íå âèäåë

ýòîãî ñâîèìè ãëàçàìè, òî íå ïîâåðèë áû."

Andreas
Wenn ich es nicht mit meinen eigenen Augen

sehen würde, würde ich es nicht glauben.

Âåäóùèé

Îí îáúÿñíÿåò, ÷òî íàõîäèòñÿ â ðåãèîíå

(Gebiet), ãäå áóðûé óãîëü äîáûâàþò óæå

áîëüøå ñòà ëåò.

Andreas
Ich bin in einem Gebiet, wo seit über

100 Jahren Braunkohle abgebaut wird.

Âåäóùèé

Äîáû÷à øëà íåâçèðàÿ íà ïîñëåäñòâèÿ

(ohne Rücksicht) äëÿ ÷åëîâåêà è ïðèðîäû.

Andreas



Ohne Rücksicht auf die Menschen und

die Natur.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ âñòðåòèëñÿ çäåñü ñ îäíîé èç

ìåñòíûõ æèòåëüíèö, ïîæèëîé æåíùè-

íîé, âñÿ ñóäüáà êîòîðîé áûëà ñâÿçàíà ñ

äîáû÷åé áóðîãî óãëÿ. Ëþäè â ýòèõ êðàÿõ

ïîêîëåíèÿìè çàðàáàòûâàëè íà æèçíü,

äîáûâàÿ óãîëü, õîòÿ ýòà ðàáîòà ðàçðó-

øàëà èõ çäîðîâüå (Gesundheit). Ïîñëó-

øàéòå èíòåðâüþ Àíäðåàñà ñ ìåñòíîé

æèòåëüíèöåé:

Andreas
Das Dorf ist leer, es wohnen nur noch wenige

Menschen hier. Aber Sie wollen bleiben?

alte Frau
Ja - Ich bin eine alte Frau. Ich war immer hier,

ich will hier bleiben.

Andreas
Sie haben also immer hier gelebt?

alte Frau
Gelebt und gearbeitet! Mein Vater war bei

der MIBRAG, mein Mann war da, meine Söhne

waren da, und ich auch.

Andreas
Was haben Sie gemacht?

alte Frau
Alles - wie die Männer! Wenn Sie im Westen

gewußt hätten, wie wir hier gearbeitet haben,

auch wir Frauen! Aber wir waren stolz auf

unser Werk, auf unsere Arbeit.

Andreas
Man nennt die Kohle ja auch das "schwarze

Gold", aber es hat die Natur zerstört, es hat

Ihre Gesundheit zerstört.

alte Frau
Da haben Sie recht. Aber Sie sagen das

so leicht! Was sollten wir machen? So haben

wir unser Geld verdient, es gab ja nichts anderes.

Âåäóùèé

Æåíùèíà õî÷åò îñòàòüñÿ â äåðåâíå,

íàõîäÿùåéñÿ áëèç ìåñòà óãëåäîáû÷è, ãäå

ðàáîòàëè ðàíüøå è îíà ñàìà, è âñÿ å¸



ñåìüÿ: îòåö, ìóæ, ñûíîâüÿ (Söhne). Ïðåä-

ïðèÿòèå æåíùèíà íàçâàëà "ÌÈÁÐÀÃ",

÷òî îçíà÷àåò "Ìèòòåëüäîé÷å Áðàóíêîëå

ÀÃ".

alte Frau
Mein Vater war bei der MIBRAG, mein Mann

war da, meine Söhne waren da - und ich auch.

Âåäóùèé

Íà ýòîì ïðåäïðèÿòèè æåíùèíà âûïîë-

íÿëà òó æå ðàáîòó, ÷òî è ìóæ÷èíû.

Andreas
Was haben Sie gemacht?

alte Frau
Alles - wie die Männer!

Âåäóùèé

Âñïîìèíàÿ î ñâîåé ðàáîòå, æåíùèíà íå

áåç óêîðà ãîâîðèò çàïàäíîìó æóðíàëèñòó

Àíäðåàñó: "Åñëè áû âû íà Çàïàäå çíàëè,

êàê ìû çäåñü ðàáîòàëè."

alte Frau
Wenn Sie im Westen gewußt hätten; wie wir

hier gearbeitet haben.

Âåäóùèé

Â ÃÄÐ òðóä âî ìíîãèõ îòíîøåíèÿõ áûë

îðãàíèçîâàí èíà÷å, ÷åì íà Çàïàäå.

Æåíùèíû ÷àñòî âûïîëíÿëè òàêèå æå

òÿæ¸ëûå ðàáîòû, êàê è ìóæ÷èíû.

alte Frau
Wenn Sie im Westen gewußt hätten, wir wir

hier gearbeitet haben, auch wir Frauen!

Âåäóùèé

Òåì íå ìåíåå, æåíùèíà âìåñòå ñ äðóãèìè

ãîðäèëàñü (waren stolz) ñâîåé ðàáîòîé.

alte Frau
Aber wir waren stolz auf unser Werk,

auf unsere Arbeit.

Âåäóùèé

Óãîëü ÷àñòî íàçûâàþò "÷¸ðíûì çîëîòîì".

Andreas
Man nennt die Kohle ja auch das

"schwarze Gold".

Âåäóùèé



Çà ýòî áîãàòñòâî ïðèõîäèëîñü äîðîãî

ïëàòèòü. Ðàçðóøàëàñü ïðèðîäà, ðàçðó-

øàëîñü çäîðîâüå ëþäåé (Gesundheit).

Andreas
Aber es hat die Natur zerstört, es hat Ihre

Gesundheit zerstört.

Âåäóùèé

Îãðîìíûå ïðîñòðàíñòâà ñòàëè ñîâåð-

øåííî áåçæèçíåííûìè. Ðåêóëüòèâàöèÿ

èõ ñòîèò î÷åíü äîðîãî è èä¸ò ìåäëåííî.

ßäîâèòûå ñåðíèñòûå ãàçû íà ðàçðàáîòêàõ

ðàçðóøàþò äûõàòåëüíûå îðãàíû ÷åëî-

âåêà. Êîãäà Àíäðåàñ îá ýòîì çàãîâàðè-

âàåò, ñòàðàÿ ðàáîòíèöà âîçðàæàåò: "Âàì

ëåãêî ãîâîðèòü. ×òî íàì áûëî äåëàòü?

Ìû òàê çàðàáàòûâàëè äåíüãè, íè÷åãî

äðóãîãî íå áûëî."

Andreas
Aber es hat die Natur zerstört, es hat Ihre

Gesundheit zerstört.

alte Frau
Da haben Sie recht. Aber Sie sagen das

so leicht! Was sollten wir machen? So haben

wir unser Geld verdient. Es gab ja nichts

anderes.

Âåäóùèé

Â ïîñëåäíåé ÷àñòè èíòåðâüþ âûÿñíÿåòñÿ,

ïî÷åìó äåðåâíÿ ïî÷òè îáåçëþäåëà. ×òî-

áû äîáðàòüñÿ äî óãîëüíîãî ïëàñòà, áóëü-

äîçåðû äàâíî óæå ñíîñÿò îäíó äåðåâíþ çà

äðóãîé. Æèòåëåé ïðè ýòîì ïåðåñåëÿþò.

Íî æåíùèíà íèêóäà ïåðååçæàòü íå

õî÷åò. Ïîñëóøàéòå å¸ àðãóìåíòû.

Andreas
Die Braunkohle hat die Dörfer aufgefressen,

eins nach dem anderen.

alte Frau
Und jetzt sind wir dran. Meine Söhne sind

schon weg. Ach, wenn mein Mann noch leben

würde! Er würde auch hierbleiben! Ich bin

eine alte Frau, ich bleibe hier, bis ich sterbe.

Âåäóùèé



Àíäðåàñ çíàåò, ÷òî óãëåäîáû÷à â ýòèõ

ìåñòàõ óíè÷òîæèëà äåñÿòêè è äàæå ñîòíè

äåðåâåíü. Óãîëü, ïî åãî ñëîâàì, ïîãëîòèë

(hat aufgefressen) äåðåâíè, îäíó çà äðóãîé.

Andreas
Die Braunkohle hat die Dörfer aufgefressen,

eins nach dem anderen.

Âåäóùèé

Æåíùèíå ýòî òîæå èçâåñòíî. È îíà

ëèøü ïîæèìàåò ïëå÷àìè: "À òåïåðü

íàøà î÷åðåäü."

alte Frau
Und jetzt sind wir dran.

Âåäóùèé

Ìíîãèå æèòåëè å¸ äåðåâíè óæå óåõàëè, â

òîì ÷èñëå, è ñûíîâüÿ ñòàðîé ðàáîòíèöû.

alte Frau
Meine Söhne sind schon weg.

Âåäóùèé

"Åñëè áû ìîé ìóæ áûë æèâ, - ñåòóåò îíà.

- Îí áû òîæå îñòàëñÿ."

alte Frau
Ach, wenn mein Mann noch leben würde!

Er würde auch hierbleiben.

Âåäóùèé

Ðåøåíèå æåíùèíû òâ¸ðäî: "ß îñòàíóñü

çäåñü, ïîêà íå óìðó."

alte Frau
Ich bin eine alte Frau, ich bleibe hier,

bis ich sterbe.

Âåäóùèé

Â ÃÄÐ åæåãîäíî äîáûâàëè îêîëî 300

ìèëëèîíîâ òîíí áóðîãî óãëÿ. Ñ 1991 ãîäà

â õîäå ïðåîáðàçîâàíèé âîñòî÷íîé ÷àñòè

Ãåðìàíèè äîáû÷à ðåçêî ñîêðàòèëàñü.

Çàâîäû ïî ïðîèçâîäñòâó óãîëüíûõ áðè-

êåòîâ óñòàíàâëèâàþò íà ñâîèõ òðóáàõ

ôèëüòðû. Íà ì¸ðòâûå ïëîùàäè çàâîçÿò

çåìëþ è ñàæàþò äåðåâüÿ. Îäíàêî íà

ðåêóëüòèâàöèþ íóæíû ãîäû... Çàéì¸ìñÿ

ãðàììàòèêîé. Íàøà òåìà ñåãîäíÿ - ïðè-

äàòî÷íûå ïðåäëîæåíèÿ ñ ñîþçîì "wenn"

(åñëè).



Âåäóùèé

Ïðèäàòî÷íûå ïðåäëîæåíèÿ ñ ñîþçîì

"wenn" óêàçûâàþò íà óñëîâèÿ òîãî, î ÷¸ì

ãîâîðèòñÿ â ãëàâíîì. Ýòî óñëîâèå ìîæåò

áûòü íåðåàëüíûì ïîæåëàíèåì. Â ýòîì

ñëó÷àå ãëàãîë â ïðåäëîæåíèè ñòîèò â

ñîñëàãàòåëüíîì íàêëîíåíèè (êîíúþêòèâ

äâà). Ïîñëóøàéòå ïðèìåð òàêîãî íåðåàëü-

íîãî ïîæåëàíèÿ:

Sprecherin
Ach, wenn mein Mann noch leben würde.

Âåäóùèé

Íî ÷åëîâåêà óæå íåò â æèâûõ, ïîýòîìó

äåéñòâèå ãëàâíîãî ïðåäëîæåíèÿ òîæå

íåðåàëèçóåìî. Ãëàãîë â í¸ì òîæå

âûñòóïàåò â ôîðìå êîíúþêòèâ äâà.

Sprecher
Er würde auch hierbleiben.

Âåäóùèé

Ïîñëóøàéòå åù¸ ðàç âñ¸ ïðåäëîæåíèå:

Sprecherin
Ach, wenn mein Mann noch leben würde,

würde er auch hierbleiben.

Âåäóùèé

Åù¸ îäèí ïðèìåð. Îáðàòèòå âíèìàíèå,

÷òî ãëàâíîå ïðåäëîæåíèå íà÷èíàåòñÿ ñ

ãëàãîëà. Ôàêòè÷åñêè ïåðâîå ìåñòî â í¸ì

çàíèìàåò ïðèäàòî÷íîå ïðåäëîæåíèå, à

ãëàãîë, òàêèì îáðàçîì, ñòîèò íà âòîðîì

ìåñòå, êàê âñåãäà.

Sprecher
Wenn ich es nicht mit meinen eigenen Augen

sehen würde, würde ich es nicht glauben.

Âåäóùèé

Â çàêëþ÷åíèå ïîñëóøàéòå åù¸ ðàç âñå

òðè ñöåíêè. Óñòðîéòåñü ïîóäîáíåå è

ñëóøàéòå âíèìàòåëüíî. Àíäðåàñ çíàêî-

ìèòñÿ ñ ìåñòíîñòüþ, ãäå ïðèðîäà ðàç-

ðóøåíà äîáû÷åé áóðîãî óãëÿ.

Andreas
Waren Sie schon einmal auf dem Mond? Nein?

Ich auch nicht. Aber so wie die Landschaft hier

muß es auf dem Mond sein - kilometerweit kein



Baum, kein Haus, nichts, nur Mondland-

schaften. Wenn ich es nicht mit meinen

eigenen Augen sehen würde, würde ich es

nicht glauben. Wo ich bin? Ich bin in einem

Gebiet wo seit über 100 Jahren Braunkohle

abgebaut wird - ohne Rücksicht auf die

Menschen und die Natur.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ ðàçãîâàðèâàåò ñ ïîæèëîé

ìåñòíîé æèòåëüíèöåé, ðàáîòàâøåé

ðàíüøå íà óãëåäîáû÷å.

Andreas
Das Dorf ist leer, es wohnen nur noch wenige

Menschen hier. Aber Sie wollen bleiben?

alte Frau
Ja - ich bin eine alte Frau. Ich war immer

hier, ich will hier bleiben.

Andreas
Sie haben also immer hier gelebt?

alte Frau
Gelebt und gearbeitet! Mein Vater war

bei der MIBRAG, mein Mann war da,

meine Söhne waren da, und ich auch.

Andreas
Was haben Sie gemacht?

alte Frau
Alles - wie die Männer! Wenn Sie im Westen

gewußt hätten, wie wir hier gearbeitet haben,

auch wir Frauen! Aber wir waren stolz auf

unser Werk, auf unsere Arbeit.

Andreas
Man nennt die Kohle ja auch das "schwarze

Gold", aber es hat die Natur zerstört, es hat

Ihre Gesundheit zerstört.

alte Frau
Da haben Sie recht. Aber Sie sagen das so

leicht! Was sollten wir machen? So haben wir

unser Geld verdient, es gab ja nichts anderes.

Âåäóùèé

Äåðåâíå, â êîòîðîé æèâ¸ò æåíùèíà,

ïðåäñòîèò ñíîñ.

Andreas



Die Braunkohle hat die Dörfer aufgefressen,

eins nach dem anderen.

alte Frau
Und jetzt sind wir dran. Meine Söhne sind

schon weg. Ach, wenn mein Mann noch leben

würde! Er würde auch hierbleiben! Ich bin

eine alte Frau, ich bleibe hier, bis ich sterbe.

Âåäóùèé

Íà ñåãîäíÿ ýòî âñ¸. Íà ñëåäóþùåì óðîêå

Âû óñëûøèòå ðåïîðòàæ î ôåäåðàëüíîé

çåìëå Òþðèíãèÿ. À ïîêà ìû ïðîùàåìñÿ ñ

Âàìè. Äî âñòðå÷è â ýôèðå!


